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Jährlich, ln den Ber. Staaten »2.M

irg!nd'einer anderen in ScraMon gedruiiten
deutschen Zeitung. Es bietet deshalb die beste
Gelegenheit, diesem

Wocden-Rundscdau.
Inland.

Die Legi«latur von O >o erwählt,
Mark A Hanna mit 73 Stimmen, de,

gerade hinreichenden Zahl, zum Bunde«,

senator sür den unauSg'dienlen, bis näch
ste« Jahr laufenden Termin, sowie sür
den neuen Termin von sechs Jahren, von

da ab bi« 190». Sein G-g-i candidal

war der republikanische Mayor von Cle
v-land. McK sson. aus den sich die dol-
tenden Gegner der eigenen Partei, sowie
di« Demokraten geeinigt halten. Er er-

hielt nur 66 Stimmen, während sich drei

Stimmen zeilplittiilen. Die Auslegung

in Ohio hat auch nach der Wahl noch

nicht nachgelass.N. da Hanna Beftech»
ung«versuche voigeworsen werden und die

Legislatur am Tage nach der Wahl «ine
Unlersuchung derselben beschloß Die
Hanna-Leute wollen die Kuitz- und die

McKiffon-Leuti jetzt au« der Partei hin-

Jnsolg« von bösartigen Unruhen in

Havana und gewaltsamer Bedrohung

der dortigen Amerikaner erhiell der Com.

Mandant de« Schlachtschiffe« ,weite.
Klaffe ?Maine" in K V West. Kla.. den

Besehl, sich >n Bereilschafl ,u halte», um

zu jeder Minute nach Euba absegeln zu
können. Der Besehl wurde dem Com.
mand-nien. Eapl, E D. Sigsvee. tel

graphisch übeimillel» und er traf soso«
alle zur Absah« erfordeilichen Borde,
reilungen. Er ist in Lerkehr mit Gene,

ralkonsul Lee gesetzt worden, der chm per

K>ieg«ichiffe nach Havana

Der Senat erörterte in Ex-cutivsitzung
den Hawaiischen Angliederung« < Ber-
»rag.

Senator Davi« hielt ein« längere

Rede zu Gunsten d«r Annexion. Dat»S
vertri» die Majorität vom Comite sü>
av«wärtige Angelegenheiten.

Senator Fairbank« (Rep. Ind.) hieli

Ichräntung der Einwanderung. Er er-
klärte, daß die dem Congreffe vorliegende
Einwanderungt-Vorlage, die eine Bild
ung«.Probe sür alle Einwanderer vor
schreibt, da« beste Mittel sei. uner-

wünschte Elemente fernzuhalten.
Da« Abgeordnetenhaus nahm eine

dringliche Nachtrag« Verw>llung«-Vor-
läge an, die u. A. auch die Bestimmung

enthält, daß künftighin die Eigenthümer
von Barren die A°st.n der Besördeiung

ders.lden von den Melall-PrUsungSstäl-
ten nach den Münzämtern seldei bejahten

müssen.
Baitholdl von St. Loui« brachte im

Abgeordnetenhuu« eine Boilage ein. wo

nach Abraham Lincoln« GedurlStag (l!i,
Februar) zu einem gesetzlichen nationalen
Feiertag gemacht werden soll.

Da« Nebra«kaer Großstadt.Polizeige-

setz, da« sür Omaha gemünzt wurde, ist
vom Omahaer Dlstricltgericht für »er.
saffungSwidrig erklärt worden. Die
Entscheidui g macht riesige« Auslehen in

politischen Kreisen. Unter dem alten

Gesetz halten die Lolk«paiteil«r die Eon.
trole über die Polizei; der vorliegenden
Entscheidung zufolge gehl diese Contiole
an die Republikaner über.

In Chicago ist jetzt eine vom Illinois«
Senat veranlaßt- Untersuchung der Po-
lizeiverwaltung im Gange. Mayor Har-

eme Sondirung etwaiger Uebelstände im

Pollzeiwesen hinauslaus-, als vielmehr
den Zweck habe, der städlischen Civil.
dienst-Commission emS am Zeuge zu
flicken.

Vierzig Menschenleben fielen einem
fürchterlichen Siurin zum Opser, der

Fort Smiih, Ark., heimsuchie und Eig«n>

lar« ze. störte. Die Bewohner der Stadl
lagen alle >m Schlafe, als da« schreckliche
Unglück über sie hereinbrach; viele sie.
lex dem Feuer Opser, da» sofort nach
dem Einsturz ihrer Wohnhäuser von den

Trümmern aufloderte. Eine Menge

Geschäsisläden wurden ein Raud der

Die Mordanklage gegen den Barbier
ZanoU in New Kork wurde wegen Man-
gel« an Beweisen niedergeschlagen, dage.
gen die Klage wegen Versicherung«'

schwindet« ausrecht erhalten.
Die Polizit in San Franci«co verhaf-

tet« «inen gewlffen Kindall al« Falsch-
münzer und sand in dessen Wohnung eine

vollftändigeF-llchmUnzer-Werlftätte vor.

Kmdall hatte sich desonder« aus die Her-
stellung falscher Füns- und Zehndollar.
Goldstücke verlegt.

Die Nationale Spinner-Union hat den
Spinnern in Lowell und Bedsord in

Maffachusetl« die Erlaubniß ertheilt, ei-
nen Streik anzuordnen. Diese.wollen
dem Beschluß nachkommen.

Da« Schlachtschiff ?Iowa" ist vom

Versuchtschiißen wieder >n Hamplon
Road« «ingelroffen. Sein Vorder-
thurm, welcher di« zwei liizölligen Ge-
schütze enthält, Bruch d«r Ma.

Au «I an d.

In d«r intkrnational«» Lage in China
ist l«mt «nlscheidende Aenderung einge-

treten, obwohl alle betheiligten Mächte
nach wie vor sprungbereit stehen.

D«r britisch« Schatzamt«-S«cr«tär
Balfour gab >n «in« R«d«, w«lch« «r in

da sie Veranlworllichkiiten sowie Opstt
an Geld und Mannschaft«» in sich schlös-
sen.

meine Anerkennung. Di« Besürchlun-

stellen wolle, als ob der chinesische Besitz
Deutschland« keinen Pfifferling werth ist.

Gros« Bedeutung legt man einem Be.
suche b«i. d«n Kail« Wilhelm dieser
T>ge aus der ruffischen Boischasl in Ber-
lin machte. Man dringt ihn in Viibin.

rickShain einen Denkstein zu errichten, zu-
zustimmen. Der Magistrat wünscht nur
daß die Enthüllung eist nach dem l»
März stattfinde, damit ihm nicht nachge>

werde, er verhrrrliche dt« Nevotu-

Die ?Berliner Neuesten Nachrichten"
verlang«» ein einheilliche« Voigehen^allir

ung" bemerk»: ?Ein solches Wiederaus-
leden der KarlSvader Beschlüffe wüide
oie Märzfeier unerwarlel ausdehnen."

Die neueste Jd-e der Festester und

Der dShmischeLlndlag wurde in Prag

eiöffnet. Trotz aller Befürchtungen ver-

lies alles ruhig und der

deS verfaffungStreuen ÄiunddesitzeS,

In Pari« wurde Major Esterhazy in

General Billol, den General M>rcier,

Böle sieht e« aus Cuba au«. Unge-

nie»!" ?Lange lebe Wcyler!" Ka

Die ?Official Gazelle" veiöffentlichle

g«n

Londoner Morgenbläll«r berichteten.

Givrallar Befehl erhallen habe, sich sü>
den Dienst >n Egypten marschserlig zu

Grobe Geldknappheit herrsch! in Folge

ILS3) in Indien. Wie knapp da« Geli

Insrk «tuba.

Ehnllk» W. Ruffell, Hill«-Bunde«an

brik geHöne. Er wollte für seine Ber-

Im Zeitalter »er Maschinen.
Die Maschine kämmt die Wolle, spinni

sür Dich machl.

Ein zerrüttetes Nervensystem

Schlieft«»« Herzbeschwerden.
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Die feinsten Druckarbeilen der Stadt,
Lief«« die Office de« ?Wochenblatt".

RevolverVermitS.
Die Einwohnerzahl All-New Dork»

wird auf circa 1,g00,g00 Köpfe ge-
schätzt. E« gibt dort aber nur 7SO Pri-
vatpersonen, welche die polizeiliche Er-
laubniß besitzen, einen Revolver zu tra-
gen. Daß Gotha», aber eine große
Anzahl von Personen ausweist, welche
trotz de« gesetzlichen Verbotes mit Re-
volvern und anderen Waffen herum-
laufen, ist bekannt. Die Mehrzahl der
mit obrigkeitlicher BewilligungSchieß-
eisen tragenden Männer besteht au«
Geschäftsleuten, welche große Geld-
beträge bei sich zu haben pflegen.
Sonst weist die New AorlerListe dieser
Leute noch Kollektoren, Baumeister
und unter Anderen einen Musiker auf,
welcher häufig spät in der Nacht von

einer Unterhaltung oder Vorstellung
heimkehrt und sehr einsame Straßen zu
passiren hat. Merkwürdiger Weise ge-

hört zu diesen zum Revolvertragen be-

rechtigten Leuten kein einziger der dor-
tigen zahlreichen Millionäre.

Selbstverständlich werden viele der

Gesuche, einen Revolver tragen zu dür-
fen, abgelehnt, und es ist überhaupt
schwieriger, als viele Leute glauben,
eine dahinzielende Erlaubniß zu erlan-
gen. Derjenige, welcher einen Revol-
ver tragen möchte, hat sich an den Ka-
pitän des Polizei-Bezirkes, in. welchem
er wohnt, oder ein Geschäft betreibt,

zu wenden. Der Kapitän trägt in ein
gedruckte« Formular Namen, Woh-
nung, das Gesuch und den Grund sür
da» letztere ein, worauf da» Formular
von einer Person, welche den Applikan-
ten al« vertrauenswürdig empfiehlt,

unterzeichnet werden muß. Nachdem
der Kapitän sich über den Lharalter
de« Applikanten und Desjenigen, der

ihn empfohlen, sowie über die Wahr-
heit der Angaben des Applikanten
insormirt hat, übersendet er das aus-
gefüllte Formular dem Polizeichef.
Dieser prüft die Applikation sorgfältig
und wenn er dieselbe sür in d«r Ord-
nung befindet, so unterzeichnet er ein
Formular, welches die nachgesuchte Er-
laubniß enthält. Dieser Erlaubniß-
schein wird dann dem JnsormationS-
bureau des PolizeidepartementS über-
sandt, von welchem derselbe dem Appli-

kanten gegen Zahlung von «2.SV ein-
gehändigt wird. Da« Gesuch um E»
theilung «ine» PermitS zum Revolver-
tragen wild fast immer damit begtün-
det, daß der Applikant in Folge seines
Geschäfts gezwungen ist, stets große
Geldsummen mit sich zu führen. Der
Permitist nur für ein Jahr gillig und
kann nach dessen Ablauf gegen Entrich-
tung einer abermaligen Gebühr von
«2.KN erneuert werden. Der Polizei-
chef hat das Recht, den betreffenden
Permit zu irgend einer Zeit zu wider-
rufen.

Die einzigen Personen, welche gesetz-
lich berechtigt find, einen Revolver bei
sich zu tragen, sind die Richter der
Bundes-, Staats- und städtischen Ge-
richte, sowie alle Beamten, welche da»
Recht haben, Verhaftungen vorzuneh-
men. Da« System, auch anderen Per-
sonen die Erlaubniß zum Revolverlra-
gen zu erlheilen, besteht erst seit etwa
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Hummeln in Australien.
Vor einer Reihe von Jahren verschaff-
ten sich australische Farmer Hummeln
(?BombuS") aus Europa und ließen sie
in ihren Kleefeldern fliegen. Vor dem
Eintreffen der Bienen wollte der Klee
in Australien nicht recht gedeihen, nach-
her gestaltete sich das auffallend gün-
stiger. Ein Herr Darwin hatte nach-

waren, die einen hinreichend
langen Saugrüssel besaßen, um den
Grund der langen röhrenförmigen Blii-

zubeugen, so daß der Pollen (Blüthen-
slaub) auf den Rücken des Insektes ab-

deutschen Reichsheeres stellt
jähr I«g», wie folgt: 479,2Lä Ge-
meine, Gefreite und sonstige Kapitulan-
ten idarunter IS.SVS Spielleute),
78,207 Unteroffiziere (darunter auch
Zahlmeister - Aspiranten. Spielleute,

Lazarelh - Gehilfen mit insgesammt
94»2 Röpsen), 23,17 k Offiziere. Da«
SanitätS-Korp» zählt 2103 Milttär-,
SBZ Roßärzte; 1012 Büchsenmacher
und Waffenmeister, S» Sattler, lvüv
Zahlmeister, Musik-Inspizienten, und
Werkstätten-Vorsteher, 7230 Oekono-

Gehilsen, 1936 Vazareth-Gehilfen sind
ebenfalls eingestellt. Die Zahl der
Dienslpferde beträgt 98,»3».

Heilung lungenkranker.
In Dänemark haben die Postboten oft
sehr lange Wege Über Land zurück-
zulegen und müssen dabei täglich einige
Meilen bei jeder Witterung gehen oder
reiten; sowenig begehrcnswerth eine
solche Stellung zu sein scheint, ist sie
doch fehl gesucht und vor Allem von
lungenschwachen Leuten, die dabei zu
genesen hoffen. HS hat sich nämlich
herausgestellt, daß diese Thätigkeit

sehr gesundheit«förderlich ist, denn trotz
der Anstrengung und dem Ausgesetzt-

deS Künstler«, Schriftsteller« und For-

" bill. "

m Gestalt von Jack

lutsch ist.

den ist Er ist der Ansicht, die Un

gaffen u. Erkältungen? A
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Restauration

U^vcicki^vsk'ccines
skr Pferde, Rindvieh, Schafe, Hunde,

I-lil

Visenbah» Zeittabelle.

Telaware, tiacka. Weilern Eisenbahn.
a- .

Dte Druckerei

öll Laitawliuna Avenue,

Druck Arbeiten,
>»i>?

Geschäft«, und Ball-Kart«n,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Vifit«n-Kart«n, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell

neuesten Englischen Echrlft

Sprecht bor.
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